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Viel Spaß 

beim Anschauen 

und Lesen! :) 



Liebe Leserinnen und Leser,

im Namen des Vorstands des Kreisjugendrings Kitzingen freue ich mich, Ihnen unseren Jahresbericht für
das Jahr 2025 präsentieren zu dürfen.

Auch das Jahr 2025 war von vielfältigen Herausforderungen, aber ebenso von wichtigen Entwicklungen
geprägt, die uns als Organisation weiter gestärkt haben. Als Vorsitzender des Kreisjugendrings Kitzingen
möchte ich Ihnen einen Einblick in unsere Arbeit, unsere Schwerpunkte und die Fortschritte des
vergangenen Jahres geben.

Grundsätzliche Aufgaben des Kreisjugendrings Kitzingen

Die Jugendringe entstanden nach dem Zweiten Weltkrieg mit dem Ziel, eine freie, demokratische und
pluralistische Jugendarbeit aufzubauen und dauerhaft zu sichern. Als Zusammenschluss der
Jugendverbände tragen sie bis heute dazu bei, die Interessen junger Menschen zu bündeln, ihre
Beteiligung zu stärken und verlässliche Strukturen für Förderung und Zusammenarbeit zu schaffen.

Auch im Jahr 2025 haben wir diesen Auftrag aktiv wahrgenommen: Wir standen unseren Jugendverbänden
und Jugendgruppen als verlässlicher Partner zur Seite und haben unsere Mitgliedsverbände in ihrer Arbeit
intensiv unterstützt. Die Förderung ihrer Maßnahmen und Projekte bildete dabei weiterhin einen zentralen
Schwerpunkt.

Darüber hinaus haben wir unsere Rolle als jugendpolitische Interessenvertretung konsequent ausgefüllt
und die Anliegen von Kindern und Jugendlichen in politische Entscheidungsprozesse eingebracht. Der
Betrieb der Kommunalen Jugendarbeit auf Grundlage des bestehenden Vertrags sowie die finanzielle
Förderung der Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis blieben wesentliche Bestandteile unserer täglichen
Arbeit.

Besondere Herausforderungen und Schwerpunkte im Jahr 2025

Auch im Jahr 2025 standen wir weiterhin vor strukturellen und personellen Herausforderungen. Die
Nachwirkungen von Personalwechseln sowie punktuelle personelle Engpässe haben unsere Arbeit
teilweise verlangsamt und zusätzliche Abstimmungen erforderlich gemacht.

Umso mehr freut es uns, dass wir mit Annina Krause die Position der Geschäftsführerin neu besetzen
konnten. Bereits Ende 2024 trat Chris Scheidig die Nachfolge von Cornelia Grundler im Bereich der
Kommunalen Jugendarbeit an und bringt seitdem wertvolle Impulse in die inhaltliche Arbeit ein. Mit
Martina Taillefer-Schnepf konnten wir zudem eine neue Verwaltungskraft gewinnen, nachdem Johanna
Weigand in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wurde. Auch in unserem Vorstand konnten wir
offene Positionen nachbesetzen und freuen uns, dass das Gremium wieder vollständig ist.

Gleichzeitig konnten wir unsere Organisation gezielt weiterentwickeln. Im Mittelpunkt standen dabei
effizientere Abläufe sowie eine klar definierte Aufgabenverteilung zwischen Vorstand und Geschäftsstelle.
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Inhaltlich haben wir insbesondere die Weiterentwicklung der Zuschussrichtlinien vorangetrieben sowie
Schutzkonzepte und Qualitätsstandards für eigene und Kooperationsveranstaltungen weiter konkretisiert.
Projekte wie der Jugendkreistag wurden zudem vorbereitet und konzeptionell finalisiert.

Ein besonderer inhaltlicher Schwerpunkt lag zudem auf dem Thema der psychischen Gesundheit junger
Menschen, das uns über das gesamte Jahr hinweg beschäftigt hat. Im Rahmen des 38. Schwanberger
Jugendforums wurde dieses Thema nochmals gezielt aufgegriffen und gemeinsam mit zahlreichen
Vertreterinnen und Vertretern aus Jugendarbeit, Verwaltung, Politik und Sicherheitsbehörden vertieft. Der
fachliche Input sowie der anschließende Austausch machten deutlich, wie stark die Bedeutung dieses
Themas in den vergangenen Jahren zugenommen hat. Gleichzeitig wurde deutlich, wie wichtig stabile
soziale Strukturen für junge Menschen sind. Insbesondere Jugendverbände und Vereine bieten durch
Gemeinschaft, verlässliche Bezugspersonen und außerschulische Aktivitäten einen wichtigen Rückhalt im
Alltag und leisten damit einen zentralen Beitrag zur Stärkung der psychischen Gesundheit – ein Bereich,
den wir als Kreisjugendring gezielt weiter stärken wollen.

Ausblick auf das kommende Jahr

Das Jahr 2025 hat gezeigt, dass wir auf einem guten Weg sind, unsere Strukturen zu stabilisieren und
gleichzeitig inhaltlich weiter voranzukommen. Diesen Weg wollen wir im kommenden Jahr konsequent
fortsetzen und dabei auch die Rahmenbedingungen für die ehrenamtliche Vorstandsarbeit weiter
verbessern, um langfristig engagierte Mitwirkung zu sichern und unsere Handlungsfähigkeit zu stärken.

Unser Ziel bleibt es, die Beteiligung junger Menschen weiter zu stärken und ihre Perspektiven noch stärker
in den Mittelpunkt unserer Arbeit zu stellen. Gleichzeitig werden wir daran arbeiten, unsere internen
Prozesse weiter zu verbessern und unsere Angebote für die Mitgliedsverbände gezielt auszubauen.

Auch die Weiterentwicklung des Grundlagenvertrags sowie die langfristige Sicherstellung unserer
Handlungsfähigkeit werden uns weiterhin begleiten. Damit einher geht das Ziel, die Unterstützung unserer
Jugendverbände weiter auszubauen und nachhaltig zu sichern, denn sie bilden den Kern der Jugendarbeit
und sind ein wichtiger Pfeiler unserer Arbeit.

Zum Abschluss möchte ich mich im Namen des gesamten Vorstands herzlich bei allen Mitgliedern,
Unterstützerinnen und Unterstützern sowie Partnerinnen und Partnern für ihr Engagement und ihr
Vertrauen bedanken. Gemeinsam leisten wir einen wichtigen Beitrag für die Kinder- und Jugendarbeit in
unserem Landkreis.

Mit freundlichen Grüßen

Marcel Schöpf
Vorsitzender
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Was ist der KJR?
Die Jugendorganisationen schließen sich in den Stadt- und Kreisjugendringen als
Arbeitsgemeinschaft und Interessensvertretung für die Belange aller Kinder und Jugendlichen
zusammen und entscheiden über die richtungweisenden Grundlinien von Jugendarbeit und
 -politik. 

Die Vollversammlung entscheidet über die grundsätzlichen Angelegenheiten des Jugendrings.
Hier werden die jugendpolitischen Leitvorstellungen, die Anträge der Mitgliedsverbände oder des
Vorstands, der Haushalt mit den Zuschussrichtlinien und den Gebührenordnungen und die
Arbeitsplanung des Jugendrings diskutiert und per Beschluss festgelegt. Außerdem ist die
Vollversammlung auch für die Wahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer, für die
Beschlussfassung über die Geschäftsordnung, für die Jahresrechnung mit der Entlastung der
Vorstandschaft und für die Beschlussfassung über die Aufnahme in den bzw. den Ausschluss von
Jugendorganisationen aus dem KJR zuständig.

Der von der Vollversammlung gewählte ehrenamtliche Vorstand vertritt die Interessen und setzt
die Planungen und Anträge der Vollversammlung um. Die Amtsperiode umfasst zwei Jahre.
Insgesamt besteht die Vorstandschaft aus neun Personen. Die Mitglieder vertreten die Wünsche
und Angelegenheiten aller Mitgliedsverbände und streben die Unterstützung, Weiterentwicklung
und Interessensvertretung dieser an.

Mit einem vielfältigen Angebot werden sowohl jugendpolitische Interessen vertreten, als auch
Bildungs- und Freizeitangebote gemacht. Darüber hinaus bieten die hauptberuflich
ausgestatteten Geschäftsstellen Information, Beratung und Schulung an.

Der Kreisjugendring Kitzingen hat neben seinen originären Aufgaben vom Landkreis Aufgaben der
Kommunalen Jugendarbeit sowie Teile des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes (§§ 11 bis
14 SGB VIII) und des ordnungsrechtlichen Jugendschutzes über den Grundlagenvertrag
übertragen bekommen. 

Die Umsetzung der Beschlüsse liegt bei der hauptamtlich besetzten Geschäftsstelle. Der KJR
Kitzingen hat insgesamt 2,5 hauptamtliche Stellen, wovon 1,5 Stellen vom Landkreis zur
Verfügung gestellt werden. 



Vorstand

Der Vorstand wurde turnusmäßig in der Frühjahrsvollversammlung am 07.04.25 neu gewählt.
Nach einem Austritt konnte der Vorstand in der Herbstvollversammlung am 17.11.25 schließlich
durch eine Nachwahl  wieder voll besetzt werden. 

Eure Ansprechpersonen im Vorstand sind:
Marcel Schöpf (1. Vorsitzender, Jugendrotkreuz)
Sascha Wichert (stellv. Vorsitzender, Evang. Jugend)
Susanne Müller (Beisitzerin, BDKJ)
Evelyn Weigand (Beisitzerin, Evang. Jugend)
Annabelle Dietz (Beisitzerin, BFP Royal Rangers)
Michael Kraft (Beisitzer ArGe offene Jugendtreffs)
Frederick Wolf (Beisitzer, Schützenjugend)
Tobias Schürrer (Beisitzer, Evang. Jugend)
Max Spiegel (Beisitzer, THW Jugend) 

Geschäftsstelle 

In der Geschäftsstelle gab es in den vergangenen Monaten einige personelle Wechsel. 
Unser neues Team seit November 2025: 

Die Sozialpädagogin Chris Scheidig ist seit Herbst 2024 beim Kreisjugendring Kitzingen. Seit
01.01.25 ist Annina Krause als Geschäftsführerin und Kreisjugendpflegerin neu im Team. Die
langjährige Verwaltungskraft, Johanna Weigand, trat Ende 2025 ihre Rente an. Wir bedanken uns
ganz herzlich bei ihr für die tolle Zusammenarbeit und freuen uns als ihre Nachfolgerin Martina
Taillefer-Schnepf Willkommen zu heißen.  

Weitere Unterstützung
Neben dem  Vorstand und den Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle unterstützen noch weitere
Personen (größtenteils ehrenamtlich) den KJR:

Florian Fischer (Platzwart Jugendzeltplatz Hutzelmühle)
Michael Kraft (Lagerwart Verleih)
Annette Dürr (Rechnungsprüferin)
Jonas Schneider (Rechnungsprüfer)

... und natürlich unsere Ehrenamtlichen Betreuer:innen, die bei Projekten unterstützen!
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Der Kreisjugendring ist ein freiwilliger Zusammenschluss der Jugendorganisationen im Landkreis
Kitzingen. 

Zum Kreisjugendring Kitzingen gehören diese Mitgliedsverbände: 

ArGe der offenen Jugendtreffs

Bayerische Schützenjugend (BSSJ)

Arbeiterwohlfahrt (AWO)

Bayerische Jungbauernschaft (BJB)

Bayerische Sportjugend im BLSV (BSJ)

Bayerisches Jugendrotkreuz (JRK)

Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

Bund freikirchl. Pfingstgemeinde Royal Ranger (BFP)

Jugendorganisationen im Bund Naturschutz e.V. 

Nordbayerische Bläserjugend (NBJ)

DPSG im Ring deutscher Pfadfinderinnen und Pfadfinder

Evangelische Jugend im Dekanat Kitzingen / Markt Einersheim-Castell

Fischerjugend Marktsteft / Marktbreit

Trachtenjugend

Gewerkschaftsjugend im DGB IGM Jugend Kitzingen

Naturschutzjugend im Landesbund für Vogelschutz (LBV)

Technisches Hilfswerk - Jugendgruppe Kitzingen

Junge Tierfreunde

Jugendfeuerwehr im Landkreis Kitzingen

Offene Jugendarbeit

Johanniter Jugend 

DITIB Jugend
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Im vergangenen Jahr wurde das Konzept des Jugendkreistags umfassend überarbeitet und
erfolgreich in den zuständigen Ausschüssen vorgestellt und bewilligt. 

Ziel der Weiterentwicklung war es, die Beteiligung junger Menschen zu stärken, den
Jugendkreistag pädagogisch fundierter zu begleiten und seine Handlungsmöglichkeiten zu
erweitern.

Ein zentraler Bestandteil des neuen Konzepts ist die pädagogisch angeleitete Vorbesprechung der
Sitzungen, durch die die Jugendlichen besser auf Inhalte, Abläufe und Entscheidungsprozesse
vorbereitet werden. 

Ergänzend wurden Teambuilding-Maßnahmen und gemeinsame Ausflüge fest im Jahresablauf
verankert, um den Zusammenhalt zu fördern und neue Impulse für die gemeinsame Arbeit zu
schaffen.

Darüber hinaus erhält der Jugendkreistag künftig ein eigenes Budget in Höhe von 5.000 Euro, das
ihm ermöglicht, eigene Projekte und Vorhaben selbstständig zu planen und umzusetzen. Ein
zusätzliches Verwaltungsbudget von 1.000 Euro stellt sicher, dass organisatorische und
strukturelle Aufgaben zuverlässig abgedeckt werden können.

Der Start des neuen Jugendkreistags ist für das Schuljahr 2026/27 vorgesehen. Teilnehmen
können Schüler:innen der weiterführenden Schulen ab der 7. Jahrgangsstufe.

Mit diesen Neuerungen wird der Jugendkreistag deutlich gestärkt und erhält mehr
Gestaltungsspielraum, um die Interessen junger Menschen im Landkreis wirkungsvoll
einzubringen.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns auf rege Beteiligung am
neuen Jugendkreistag!
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Neues Konzept für den Jugendkreistag 



15.02.25

17.02.25

26.02.25

07.-09.03.25

13.-15.03.25

LeaderLab - leider ausgefallen

Wahl-O-Mat - Abend 

Meet & Eat - leider ausgefallen

Schulungswochenende (Betreuervortreffen) 

Berlinfahrt - leider ausgefallen

WenDo-Selbstsicherheitstraining Mädchen

Maiempfang

Theaterprojekt “Hau ab!”
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Veranstaltungen 2025

Filmworkshop - leider ausgefallen

Zeltlager an der Hutzelmühle

Koch-Workshop für Kinder 

Arbeitstagung der offenen Jugendtreffs

Lange Nacht der Demokratie (+ Kurzfilmwettbewerb)

Tour de Müll

Schwanberger Jugendforum

Theaterprojekt “Krasses Zeug”

Back-Workshop für Kinder 1

Back-Workshop für Kinder 2

Elternseminar - Wie stärke ich mein Kind?

24.-25.05.25

28.05.25

30.06.-18.07.25

02.10.25

18.09.25

25.08.25

02.-09.08.25

20.07.25

03.11.25

27.-31.10.25

09.10.25

04.-11.10.25

15.11.25

03.11.25

18.11.25 Zukunftswerkstatt Sommerrach

28.-30.11.25 Schulungswochenende (Betreuernachtreffen) 

29.-30.03./18.-19.10. WenDo Mütter/Töchter - leider ausgefallen



Im Jahr 2025 fanden erneut zwei Betreuer:innenwochenenden des Kreisjugendrings statt. Im
Mittelpunkt standen dabei sowohl die fachliche Weiterentwicklung als auch die Stärkung der
Zusammenarbeit innerhalb des Teams. 

Im Frühjahr trafen sich die Betreuer:innen in der Jugendherberge Bamberg, wo Themen wie
Teambuilding und Teamrollen, die Planung von Freizeiten, ein ausführlicher Erste-Hilfe-Kurs sowie
der Umgang mit schwierigem Verhalten im Vordergrund standen. 

Im Herbst folgte ein weiteres Wochenende in der Jugendherberge Rothenburg ob der Tauber, das
vor allem der Reflexion der durchgeführten Freizeiten und der Auseinandersetzung mit zentralen
rechtlichen und präventiven Themen gewidmet war, darunter Prävention sexualisierter Gewalt,
Aufsichtspflicht, Jugendschutzgesetz sowie Haftungs- und Versicherungsfragen.

Beide Veranstaltungen boten den Teilnehmenden vielfältige Möglichkeiten, Erfahrungen
auszutauschen, Wissen zu vertiefen und ihre Handlungssicherheit im Betreuungsalltag zu stärken. 

Die Rückmeldungen fielen durchweg positiv aus: Besonders geschätzt wurden die praxisnahen
Inhalte, der offene Austausch und die intensive Teamarbeit. So haben die Schulungswochenenden
2025 maßgeblich dazu beigetragen, die Qualität der pädagogischen Arbeit weiterzuentwickeln und
das Team optimal auf kommende Ferienmaßnahmen vorzubereiten.

Wir freuen uns darauf, die gewonnenen Erkenntnisse in die kommenden Ferienmaßnahmen zu
integrieren und weiterhin eine qualitativ hochwertige Betreuung für die Kinder und Jugendlichen in
unserem Kreis zu gewährleisten.
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Fortbildung ehrenamtlicher
Mitarbeiter:innen für
eine gelingende Jugendarbeit



Bei unseren Projekten werden wir von vielen Ehrenamtlichen unterstützt. Nicht nur im Vorstand,
sondern auch bei unseren Freizeiten und Workshops engagieren sich junge, motivierte
Menschen. 
Allen ehrenamtlichen Unterstützer:innen danken wir von Herzen für ihre Unterstütung!
Ohne euch wären viele Projekte nicht durchführbar <3
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Ehrenamt

Auch DU willst dich ehrenamtlich
engagieren?

Dann informiere dich bei den Vereinen 
oder direkt bei uns. 

Wir freuen uns immer über neue 
motivierte Helfer:innen für unser Team!

Bei Interesse oder Fragen:
info@kjr-kitzingen.de 



Am 17. Februar 2025 veranstaltete der Kreisjugendring Kitzingen im Landratsamt Kitzingen den „Get
Ready With Us“ (GRWU) Wahl-O-Mat-Abend für junge Menschen unter 27 Jahren. Ziel der
Veranstaltung war es, den Teilnehmenden verschiedene politische Blickwinkel näherzubringen und
ihnen so zu ermöglichen, die Wahl-O-Mat-Fragen mit mehr Hintergrundwissen und eigener
Überzeugung zu beantworten.

Frau Stephanie Böhm von der Akademie Frankenwarte Würzburg begleitete die Jugendlichen als
Expertin durch den Abend. Sie erklärte verständlich und anschaulich die unterschiedlichen
Positionen und Themen, die in der politischen Debatte eine Rolle spielen. So konnten die
Teilnehmenden ihre eigene Meinung reflektieren und besser einschätzen, welche Partei ihre
Interessen am besten vertritt.

Der Abend bot Raum für Fragen und Diskussionen, um Unsicherheiten abzubauen und das politische
Verständnis zu stärken. Die gemeinsame Pause mit Pizza sorgte zudem für eine lockere und
angenehme Atmosphäre.

Der GRWU Wahl-O-Mat-Abend war ein wichtiger Beitrag zur politischen Bildung und hat junge
Menschen motiviert, sich aktiv und informiert an der Bundestagswahl 2025 zu beteiligen.
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GRWU -

Bundestagswahl

GRWU Wahl-O-Mat-Abend zur Bundestagswahl 2025



Im November 2025 fand im Rathaus Sommerach die erste Zukunftswerkstatt für Kinder und
Jugendliche der Gemeinde statt. Ziel war es, die Wünsche und Ideen der jungen Generation für
die zukünftige Gestaltung ihres Wohnortes zu sammeln und gemeinsam mit der Gemeinde
umzusetzen.
Die Bürgermeisterin Elisabeth Drescher hat den Kreisjugendring (KJR) Kitzingen gebeten, sie bei
diesem wichtigen Anliegen zu unterstützen. Über 20 Jugendliche sowie Eltern,
Gemeinderatsmitglieder und die Sozialpädagogin des KJR, Chris Scheidig, nahmen an der
Veranstaltung teil.
In verschiedenen Themenbereichen konnten die Jugendlichen ihre Vorstellungen einbringen.
Besonders deutlich wurde der Wunsch nach einem Skatepark, der multifunktional für
Skateboards, Scooter, Inliner und Bikes genutzt werden kann. Weitere Wünsche waren unter
anderem ein Kletterparkour im Wald, ein Seniorenheim und attraktive Freizeitangebote wie
Konzerte und ein jugendfreundliches Weinfest.
Die Zukunftswerkstatt zeigte eine hohe Motivation der Jugendlichen, sich aktiv in die
Dorfentwicklung einzubringen. Die Gemeinde wird im weiteren Verlauf gemeinsam mit dem KJR
und weiteren Akteuren prüfen, welche Vorschläge realisierbar sind, wie die Umsetzung erfolgen
kann und welche Ressourcen benötigt werden.
Auch im Jahr 2026 geht dieses Projekt noch weiter und wird uns wohl noch etwas begleiten.
Dabei wird dann auch unter anderem der Skatepark-Experte Tobias Hauck die Möglichkeiten und
Anforderungen eines Skateparks vorstellen und das Projekt mit vorantreiben. Die Jugendlichen
bleiben weiterhin eng in den Prozess eingebunden, um ihre Ideen bestmöglich umzusetzen.
Die Zukunftswerkstatt in Sommerach ist ein gutes Beispiel für gelungene Beteiligung junger
Menschen und zeigt, wie wichtig es ist, ihre Perspektiven bei der Dorfentwicklung zu
berücksichtigen.

Zukunftswerkstatt Sommerach - Gemeinsam Zukunft gestalten
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werkstatt



Auch 2025 erfreuten sich unsere kulinarischen Tagesworkshops großer Beliebtheit. Am 25. August
2025 fand der Workshop „Von Pizza bis Pasta: Italien bei uns zuhause“ statt. Unter der
fachkundigen Leitung von Monika Hegwein kochten Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren italienische
Klassiker und lernten dabei spielerisch den sicheren Umgang mit frischen Zutaten, Küchengeräten
und grundlegenden Kochtechniken. Die Kinder waren mit großem Eifer dabei und begeisterten sich
für ihre selbst zubereiteten Gerichte.

Am 3. November 2025 folgte ein ebenso nachgefragter Backkurs für die gleiche Altersgruppe. Unter
dem Motto „Von Cupcakes bis Martinsgänse – kreatives Backen“ leitete Ursula Grundler die
Teilnehmenden Schritt für Schritt durch verschiedene Backkreationen. Aufgrund der
außergewöhnlich hohen Nachfrage wurde kurzfristig ein zweiter Kurs am selben Tag angeboten,
sodass noch mehr Kinder die Möglichkeit hatten, ihrer Kreativität in der Backstube freien Lauf zu
lassen.

Beide Workshops waren ein voller Erfolg und haben gezeigt, wie viel Freude Kinder daran haben,
neue Rezepte auszuprobieren, kreative Ideen umzusetzen und dabei ganz nebenbei wichtige
praktische Fähigkeiten zu erlernen
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Kochen & Backen für Kinder
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	Der Kreisjugendring bedankt sich für alle Spenden zur Unterstützung der Jugendarbeit im Landkreis Kitzingen!
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	Arbeitsgemeinschaft der offenen Jugendtreffs im Landkreis Kitzingen spendet  Großformat-Fußball-Dart an den Kreisjugendring Kitzingen
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	Mit den NAJU “Rekitzen” durch das Jahr 2025

	…. aber auch das Wasser zieht uns immer wieder magisch an. Sogar einen Hirschornkäfer hatten wir dort gesichtet.
	Im Sommer gab es ein gemütliches Treffen an der Badebuch in Obernbreit. Neben Kupp und Twister schauten wir auch im Wasser nach, was gerade unterwegs war. Zum Abend kam eine Gänsefamilie an Land und überraschte uns mit ihrer Familiengröße :o)
	Habt ihr schonmal Bilder mit Hilfe der Sonne gemalt?
	Im Oktober brachte die Nachhaltigkeitswoche mit der „Tour de Müll“ und der Aktion „Nistkastenbau“ der Sparkasse Mainfranken“ 2 Highlights für Klein und Groß mit sich. Für die Stärkung möchten wir uns nochmals herzlich bei der Bürgermeisterin aus Obernbreit bedanken, die diese für uns möglich machte. Wir waren echt überrascht, wieviel Müll wir gefunden hatten.
	Die Vogelkästen durften wir am Ende sogar behalten und wir freuen uns diese zu Hause aufhängen zu können. Auch hierfür nochmals vielen Dank an die  Sparkasse Mainfranken.
	Bericht DPSG Stadtschwarzach
	Mitte September hatten wir ein gemeinsames Stammeswochenende auf unserem eigenen Zeltplatz zum Thema Blaulichtorganisationen. Die Wasserwacht und Feuerwehr haben Stationen vor Ort gemacht und die Arbeit vorgestellt. Im Dezember haben wir wie auch die letzten Jahre bereits bei der Verteilung des Friedenslichts aus Bethlehem beteiligt. Wir haben in Schwarzach eine kleine Aussendungsfeier mit einer Spirituellen Einheit in der Kirche in Stadtschwarzach gemacht. Im Anschluss gab es Waffeln, Kuchen, Kinderpunsch, Glühwein und Gebasteltes. Für unseren eigenen Zeltplatz auf der Mainspitze haben wir auch wieder Brennholz gemacht und den Platz gepflegt. Unser Jahr haben wir gemeinsam mit der jährlichen Jahresabschlusswanderung mit allen ehemaligen abgeschlossen. Wir sind zuerst in das Schlössle in Gerlachshausen und haben uns dies angeschaut. Im Anschluss ging es zur Kläranlage Schwarzach. Dort haben wir eine Führung bekommen. Danach ging es noch nach Schwarzenau zum gemeinsamen Abendessen mit der Berufung der neuen Leitenden.
	Ansonsten haben wir noch unsere Vertretungsaufgaben beimKreisjugendring Kitzingen, Bund Deutscher Katholischer Jugend Kitzingen und bei der Bezirksebene der DPSG Mainfranken wahrgenommen.
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